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(Nachfolger voa Hohl & Üöpper )

ßnötoölj Snblcrin MjtfieS i SBeinen,
3to. 33 Ost Maryland Straße,

Iiiilimiaiolii, Ind.
Wir erlauben uns dem ublikum mittutheilen, daß wir in Folge deS Ablebens von Chri

stoph Hobl, das unter dem Namen Hohl & Koepper wohlbekannte EngroS LiagnrEeschaft
meinschaftlich übernommen baden und es am alten Platz weiterführen werden. Gleichzeitig
bitten wir die Kunden und Gönner der alten Firma und Händler im Allgemeinen ihre Kund
schaft und Gunstbezeugung auf unS zu'übertragen unter Zusicherunz reeller nnd fceundlicker
Bedienung.

BiWerlMsn, Kahme,
Materialien für Zeichner und Maler.
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O. Lieder K Co.,
L . Washington Str.
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Lag er
Feier Meöer & So.

MÄMSON AVENÜE, Indianapolis, Ind..
Brauer von Lager- - und deS rühmlichst bekannt? Tasel-Bier- S.

regclo & Whitsott, Leicheu-Bestattc- r,

77 NORD ÜELAWATIE: SXItASSID.
Zf Wir bcrfslufea SLrge billiger, oU irgend eine andere Firma der Stadt.

Wir erhalten Leihen in gutem Zustaude, ohae kil zu gebrauea.

Die felttftenWaaren,dte in nnferer Branche gemacht werden.

F. W. Flaiiner, V

Johtt Hommoton, Sk.JllittoiSstr.
LötiHettbostttöv. .

Sechs Häuser eingeäschert.
Gestern Nachmittag kurze Zeit nachdem

wir zur Presie gegangen' waren, wurde

FeueraUann gegeben und zwar brannte
es an verschiedenen Stellen zu gleicher

Zeit.
Da Hauplseuer war an Kentucky Ave.

in der Eisengießerei der Indianapolis
Stove Cowpan'.) ausgibrochen. Indem
Gebäude waren zur Zeit, als der Brand
entstand, Hunderte von Arbeitern beschäf-ti- gt

und das gefährliche Element breitete
sich in kurzer Zeit mit solch' riesiger
Gewalt aus, das; die Arbeiter sich nur
mit äußerster Anstrengung zu retten ver

mochten. Das ganze große zweistöckige

Gebäude glich schon nach wenigen Minu
ten einem mächtigen Feuermeere und der
starke Wind beförderte di; Ausbreitung
des FeuerS.

So kam es, daß sich daS Feuer nicht

auf das genannte Gebäude beschränkte,
sondern sich auch den nebenanstehenden
Wohnhäusern nördlich von dem Gebäude
mittheilte.

Die Eisengießerei
cvurde fast vollständig ein Raub der

Flammen'
Das' ßaus war Eigenthum von

gleicher und Churchman und die Stove
Company hatte dasselbe gepachtet. Das
Gebäude selbst präsentirte im Verhält- -

ni zu seiner Größe keinen sehr großen
Werth, denn der Verlust desselben wird
im Ganzen aus etwa $5,(X)0 geschätzt.

Dagegen enthielt das Gebäude bedeuten
de Werthe denn der Verlust an Maschine-rie- n

und Formen für Oefen beträgt nicht

weniger als $40.000.
Ferner waren in dem Gebäude Dresch

Maschinen für die Eagle Maschinen
Werke aufbewahrt, welche ebenfalls rniU
verbrannten und $",000 werth waren.

Die eingeäscherten Wohn
Häuser.

Das Allegheny House, an der Ecke der

Kentucky Ave. und Sharpe Strafe, ist so

schlimm besädigt, daß eS, obwohl die

Seitenwände noch stehen, abgerissen
werden wuß. Das Gebände ist Eigen
thum der Thames Loan und Trust Co.
und wurde von W. 'W. Cheezum be-woh-

nt.

Derselbe führte eine Wirth-scha- ft

in demselben und beklagt den Ver
lust seiner ganzen Einrichtung. Diese
war nicht versichert, aber der Schaden
am Gebäude ist durch Versicherung ge
deckt.

Als diese? Haus in Flammen stand,
verbreitete sich das Gerücht, daß die Km
der des Herrn Cheeznm in den Flammen
umgekommen seien. dasselbe war jedoch
unbegründet, denn die Kinder hallen
zwar leichte Brandwunden erlitten, waren
aber von ihrer Mutter in Sicherheit ge

bracht worden.
Ein Wohnhaus an Sharpe Straße,

welches den Nordman'schen Erben gehört
und vonJohn Wild bewohnt wurde, ist

ganz abgebrannt. Das HauS war für
$900 versichert, aber Herr Wild der eine

große Familie hat. beklagt den Verlust
seiner ganzen Habe. Zu allem Unglück
erlitt der Mann vorige Woche einen
Armbruch. '

Zwei Häuser, an Sharpe Straße das
Eigenthum des Herrn George I. Pfingst
wurden ebenfalls eingeäschert. Die
Häuser wurden von Frau Prinzler und
Frau Smock bewohnt und die beiden
Frauen haben ihre Einrichtung vollstän
dig eingebüßt und sind nicht versichert.
Die Gebäude sind indeß versichert. Eine
Frau King theilt das- - Schicksal der vor

genannten Frauen.
Ein Haus der Dail Erben ver

brannte theilroeise. Martin Iinn be

wohnte dasselbe und seine sämmtlichen
Haushaltunqsgegenstände gingen in den
Flammen auf.

Drei Häuser, welche dem Pfandleiher
Patrick Conlon gehören, wurden rheil
weise beschädigt. Dieselben wurden von
Thomas McKenzie. George Riddle und
einer Familie Namens Fehringer be

wohnt, und diese erlitkn große Verluste.
Herr Conlen, der Hauseigenthümer ist
versichert.

Die Aufregung während des Feuers
war groß. Jeder Einzelne suchte sich u.
seineHabe yd retten.und nur zu häusig er

eignete es stch,daß die unwichtigstenDinge,
eine Kasseemühle, ein Teller- - ein altcs
Kleidungsstück mit der größten Mühe u.
Anstrengung hervorgeholt wurden, wäh
rend man in der Bestürzung an die Ret
tung weit wertvollerer Sachen gar nicht
dachte.

Feuerwehrmann verunglückt.
Namentlich zu beklagen ist es, daß auch

bei diesem Brande ein Feuerwehrmann
bei seinem gefährlichen Berufe verun-
glückte. Es ist dies Dick Cash. der bei
einem Stürze den Arm brach'

Stillman S. Mack, ein Polizist rer
brannt: sich, indem er Hülse leistete, das
Gesicht, doch ist die Verletzung nicht ge
fahrlich.
' Ein halber Square ist durch den oben

1TlgQfflp.

ICH,
Agent für

W,

CHRISTIAN WATETCMAX.

Vater, der seinen Sohn lieber in die Jail
gehen lasse, als.daß er bezahle. Und der
khrenwerthe Conjtabler Slater. nebenbei
gesagt ein Deutscher, wahischcinlich wis

send, daß der Vater sich in der Nähe auf'
halte, führte den Knabkn nach dem Ei'
fängnißgebäude. Sollte er daraus at- -
rechnet haben, daß Herr Rad schnell
herbeieilen und bezahlen würde, so hatte
er sich geirrt. Viel richtiger hatte Herr
Nappaport gerechnet, denn vor der Thüre
der Jail ließ der khrenwerthe Constabler
den Knaben laufen. Bezahlt hat sich

somit die Geschichte für leinen der Herren
vom Amte, aber beimbezahlt wird's ihnen
gelegentlich wohl werden.

Damit ist der 1. Akt zu Ende. Viel
leicht kommt noch ein dritter.

Untertchlagungund Verhaftung.
Gestern Nachmittag wurde Frank A.

Vanghn wegen Unterschlagung verhastet.
Er war seit Kurzem Clelk im Sherman
House und vorher bei der American
Erpreß Compagnie angestellt.

Am . Aprll wuroe von der Meridian
National Bank der Expreß Compagnie
ein Paquet mit $0000 zur Beförderung
übergeben. Dieses Paquet verschwand
und der Verdacht des Diebstahls lenkte
sich aus Aaughn. Auf Befragen ge
stand er den DiedsUhl ein und tiz Com
pagnie verstand sich dazu, ihn nicht
gerichtlich zu verfolgen, ja ihn sogar in
seiner Stellung zu belassen, wenn er das
Geld wieder herdeischaffe und das Ver
sprechen gebe, in Zukunft ehrlich zu sein.
In Begleitung eines Beamten der Com'
pagnie begab er sich nach dem Osten, um
das Geld bei Verwandten aufzutreiben,
was ihm jedoch nicht gelang. Er kam
wieder zurück, und bekam eine Stelle als
Clerk im Sherman House. Inzwischen
war aber die sache publik geworden, die
Grand Jury nahm Notiz von derselben
und stellte Vaughn gestern unter die
Anklage der Unterschlagung. Seine
Bürgschaft wurde auf festgesetzt.
Da er noch nicht im Stande war, einen
Bürgm aufzurreiben, bcsiadet er sich im
Gefängnisse.

Vaughn ist noch ein junger Mann,
und wie es scheint, dat er viel Verkehr
mit Spielern gehabt und. viel Geld ver
loren. Ec versucht jer,t Die Sache in
einer Weise hinzustelleu, als sei er un
schuldig, aber scine Darstdllung klingt
nicht glaubwürdig. Er sagt, das Paquet
m it den $5000 sei in seine Hände gekvm
men und set dann auf unerklärliche Weise
verschwunden. Da er fürchtete, daß man
ihn dafür verantwortlich halten werde,
nahm cr $000 aus dem G:dschrank und
schickte sie an die Adresse, welche sich auf
dem Paquet befunden habe. Dann habe
er diese $öd00 wieder aus einem andern
Paquet ersetzt und diese Operation so oft
wieoerholt. bis es nicht mehr ging.

Vaughn stellt auch in Abrede, gespielt
ZU baben. iedoÄ beint eS. dan es ein
Leichtes sein werde, ihm Alles nachzu
weisen.

LobcStvocte von überall.

Repräsentanten der ausaetticknetsten
Männer der Welt haben für du wunder
bare Wirksamkeit des St. Jakobs Oels
Jeugnin gegeben. Senatoren und Mlt
glieder des CongresieS der Ver. Staaten
labinetS'Beamte. Parlamentsmitglieder
Forscher und Gelehrte, ausgezeichnete
Aerzte und bedeutende Apotheker, ange
sehene Männer aller Nntlonen, von den
Chinesen an bis zu den Südsee Jnsula
nern. und Personen aller Lebensalter,
Geschlechter und Stände, vom Baby bis
zum Großmogul rühmen dieses mächtige
Schmerzenheilmittel.

(Sin fehlender Punkt.
Gestern brachten wir die Mittheilung,

daß Herrn Aug. Kühn $1500 gestohlen
worden seien. Zwischen 15 und 09 fehlte
ein Punkt, den der Setzer weggelassen.
Es waren nämlich bloß $15.00.

lg Der Schnüffler und Denunziant
in h,iß rtpniMnst? ?inh erbärmlichste föp

l aj V4 J jj - -

schops, das auf dem Erdboden wandelt.

ES ist wirklich wahr. Nichts, kommt

Dr. Bull's Husten Syrup gleich, er hilft
jedesmal und er sollte in seiner Familie
fehlen. Er kostet nur 25 Cents die Fl.

BeF-- Masern. No. 510 NordCalifornia
Straße, 68).c Massachusetts Av.'nue und
87 Nord New Jersey Straße.

Im Sckützenpark wird es am

Sonntag und Montag hoch hergehen.
Daselbst findet ein vom Schützenverein

arrangirtes Marfest statt.
Prosesser Paul Bähr veranstal

tete gestern mit seinen Schülern ein Con

zert in Baldwins Musikhalle, das sehr

gut besucht war und außerordentlich gut

gesiel. Herr Ora Pearson, und Herr
und Frau Spades sowie Professor Bäbr
selbst, zeichneten sich gan, befondcrs aus,
aber auch mit seinen Schülern legte Herr
Bähr viel Ehre ein.

rtft da? beste Heilmittel aeaen die der--
Zchicdencn Leiden der Lunge und Kehle,
wie Husten. Heiserkeit, Bräune, Erkält

nz, Engbrüstigkeit, Influenza, Luft- -
röhren - Entzündung, sowie gegen die
ersten Grade der Schwindsucht und zur
Erlcichterung ZchwindZüchtiger Kranken,
rocnn die Krankheit schon tiefe Ein
schritte gernacht hat. Preis. 25 Cents.

Öeorge F. Borst,
Deutsche Apotheke.

Neeepte werden nach Vorschrift an
anfertigt. Toiletten Artikel jede,

5t.

440 Buod Meridian ötr.
Indianapolis, Ind., 10. A!ai 1883.

Lokales.
Civllstandsregifler.

Geburten.
sZit angesüßten Namen sind die des Latkr odkl

ier Mutter.)
Da Aertfc und Seburtskelfer nicht sdr rllnk:lick in

Abgabe der GedurtScertiftcate beim efunddeitsra- -
lde sind, wodurch es rorkommt, bm die Mittheilung
oft iedr versvätet kämmt, bitten wir. unZ von vor.
kommend: Aällen zu unterrichten.

I. F. Roeder, Knab?, 8. Mai.
Wrn. Meskall, Mädchen, 7. Mai.

Heiratb en.
John H.?oond mit Marie L. Harding.
JranciZ Roesch mit Bessie Love.

Todesfälle.
Mason. 1 Jahr, C. Mai.

Henrietta E. Peek. 39 Jahre. 9. Mai.
Mary I. Füller. 3 Jahre, 8. Mai.

Die Ausgaben im Countygesäng
niß veliefen sich im Monat April e):s

l(S29,CO.

Kaufe Mucho's "Bot Ilavuna
Cigars."

Die Jrrenhaus'Commission wird
sich an Montag wieder auf eine Inspek
tionLtour begeben.

Frau Kate Wiegand wurde zur
Vttwalierin des Nachlasses ihres Gatten
John G. Wiegand ernannt.

Dr. Bull's Husten Syrup wird in
jeder Apotheke für ?5 Cents die Flasche
verkauft und kurirt Husten oder Erkäl-tn- g

sofort.
fi3 T. W. Gardener, ein Juwelier

erhielt den Contrakt zur Fertigung der
Abzeichen für die MetropolianPo!izei.

SS Der gegenseitige Backer'Unter- -

stüungsverein wird am 27. Mai ein

Picnic in .narzers Grove o.bhaltcn.

Der Bierbrauer UnterstützungZ
verein wird sein Picnic schon am 17. ds.
Mts. im aisitlD Park abhalten.

Ztnbenmcht im Hanse.
Noiigb on 2?atr, vertreibt Mäuse.

Ratten, Noackes. Ameisen und anderes
Ungeziefer. 15 Cents.

eS" James E. Jarquhar wurde ge
stern unter der Anklage, sich gegen das
Pensionsgesetz vergangen zu haben, ver-hast- et.

i3r Herr Jacob Bas ha! seine unter
dem Namen Backerheimath bekannte
Wirthschaft neu anstreichen und ihr ein
sekundliches Ansehen geben lassen. Er
selber ist auch ein freundlicher Kamerad.

Die Bar für das am Donners'tag
den 17. Mai im ijJaisUlb Park statlsin.
dende Picnic des Bierbrauer Unter
stutzungs-Berein- Z wird dem Meistbie
landen übergeben. Angebote werden bis
Samstag Abend den 12. ds. M. ntge
gen genommen. 3m3

Die Bürgschaft deö Herrn Bern
hamer als Verwalter der Nachlasienschaft
von George Sutter wurde von $12.000
aus NO.OM erhöht. Das Mobiliarver.
mögen des Verstorbenen wird am 7. Juni
verkauft und in der Zwifchenzeit werden
die alten Lieferungscontrakte ausgeführt.

Von einem bösartigen Magenübcl
geheilt. Da Dr. August König's Harn- -

durger Familien-Medizin- en in unserer
Familie so gute Dienste gethan haben,

.öchten wir nicht mehr ohne Dieselben
sein und bitten uns daher wieder für bei.
liegendes Geld ein Assortiment zu schicken.
Dr. August König's Hamburger Tropfen
heilten mich von einem bösartigen Ma
genübel, nachdem rch vorder viele Medi
zinen versucht hatte. Paul Dahlken.
Cruaer'u' Station, Westcbester County,
N.

S& Die .News" will wissen, daß
Joseph W. Nichol und Richter Holman
Kandidaten' für das MayorSAmt auf
demoklatifcher Seite feien, da man Hrn.
Kitz zu veranlassen suche für die Stelle
des städtischen Schatzmeisters zu kandi
diren und Oslß für letzteres Amt auf
republikanischer Seite Frank Blanchard
und Col. Grey Kandidaten seien.

,

beschriebenen Br:d vollständig einge
äschert und d?e Löschmannschaft war bis

gegen 7 Uhr Abends beschäftigt. Wie
das Feuei entstand, läßt sich bis jetzt

nicht sagen.
Außerdem brannte es zu gleicher Zeit

in Streights Planina Mill, in Herrn
Frommeyer's Hal, No. 134 Nord Mif
sissippi Straße und in dem Geschästslokal
der Herren Pearson & Wetze! an Süd
Dceridian Straße. In allen disen Fäl
len ist der entstandene Schaden unbedeu
tend.

Der zweite Akt dcö Dramaö.

Gestern Nachmittag um 4 Uhr kam die

5klage gegen den 13jährigen Harry Raab,
wegen LiquorverkaufZ am Sonntag, zur

Verhandlung. Wenn wir diesen Fall so

aussührlich behandeln, so geschieht es

deswegen, um das Versahren gcwisier

Beamter in seiner ganzen Häßlichkeit

bloßzulegen.
Der hochachtbare Constabler Slater,

war der erste Zeuge, der zweite war der

Constabler Hoover, der dritte der Con

stable? Glaß. ein prächtiges Trio.
Das Zeugniß war einigermaßen über

raschend. Das Asfidavit, auf Grund
desien die Verhaftung erfolgte, war von
einem gewissen Tansey beschworen. Der
selbe macht seit einiger Zeit au? der An-gebe- rei

ein Gewerbe. Der Kerl geht
auf Krücken. Das ConstablcrTrio trat
als Zeuge auf und sie behaupteten, sie

hätten gesehen, wie Harry einem Unbe
kannten Bier verkauft habe. Dagegen
behauptete Harry. daß er bloß ein Glas
Bier verkauft habe, und daß der Mann,
an den er es verkauft habe. Dieser sei,
dabei auf Slater deutend. Sein Alter

gab Harry auf 13 Jahre an und er sagte
serner aus, daß ihm die Sonntagsgesetze
nicht bekannt seien.

Nachdem daS Zeugenvcrhör vorüber
war, hielt Herr Nappaport eine Nede und

sagte, daß er den Aussagen der drei Con
stabler allerdings bloß die des Angcklag
ten gegenüberzustellen habe, der aber nach

seiner Ansicht mehr Glauben verdiene.
Aber ganz abgesehen von den Thatsachen
könne ein Junge unter 11 Jahren bloß
verurtheilt werden, wenn anzunehmen
sei. daß er daS Bewußtsein gehabt habe.
daß er eine strafbare Handlung begehe.

Ferner sollte ein Richter niemals verur
theilen, wenn be: Angeber Derjenige sei.

welcher das Vergrhen veranlaßt habe.
Es sei ganz klar, und selbst aus den

Aussagen Slaters gehe hervor, daß er

selbst den Knaben veranlaßt habe, ihm

Bier zu verlausen.
Er habe sich aber so schr geschäht, die

Anklage selbst einzubringen, daß er die

schmutzige Arbeit durch Tansey vorrichten

ließ.
Ich kennesagte Herr Rapvaport nichts

Gemeineres und Verächtlicheres, als einen
Menschen, der einen Andern zu einer

Gesetzesübertretung veranlaßt und dann
selbst den Angeber macht.

Ein solcher Mensch ist verabschcuungs
werth und ein Nichter sollte eine solche

Anzeige mit Entrüstung zurückweisen.

Noch verächtlicher wird aber dieses Bei'
fahren, wenn der Angeber ein Beamter
ist.

Er hosse. daß der Knabe freigesprochen
werde.

Der Prosecutor Tincher hielt dann
ebenfalls eine Rede, sprach aber weniger
über den Fall, als über die bösen Wirthe
und ganz besonders über den bösen

Rappaport.und die böse Tribü.ie", die
so sehr über die braven, Pstichtgctrcuen
Beamten schimvse. Fast hätten wir ge

glaubt, die Tribüne" und nicht der
kleine Harry sei angeklagt.
' Nachdem Tincher fertig war. sprach

der weise Daniel, wollten sagen Wood
ard sein Urtheil und verurteilte den

Knaben.
So schicken Sie ihn gesälligst in die

Jail, sagte Herr Nappaport, Geld haben
wir keinö, und entfernte sich mit Herrn
Raab. den Knaben zurücklasiend.

ES soll darauf in der Office deS

SquireS sehr lange Gesichter gegeben
haben und Woodard.Slater und Tincher
redeten sich in eine riesige moralische Ent
rüstung hinein über HerrnRappaport.der
fortgehe, ohne ein gutes Wort für den
Knaben einzulegen und über den Raben

1

IS Telephon. Kutschen für alle

Greenlawn Friedhof.
Die Geschichte mit dem Greenlawn

Frledöos sangt an sehr ungemüthlich zu
werden und eS ist Zeit, daß der StadiralY
anstatt feine Zeit mlt unnüem Gcpap- -

pel zu verplembern für einen neuen
Friedhof sorgt, weil der alle sich bald
für einen, den Gesundheitszustand der
Stadt bedrohenden Gemeinschaden er
weisen dürste.
- Ä!an wird sich erinnern, daß in der
letzten Sitzung des Stadtrauzes Jack
Meadows die Mittheilung machte, oaß
die Leiche semer Mutter vom Todtengrä'
der wieder ausgegraden und an einer
anderen Stelle dlok drei Fuß tief begra
bcn wurde. Ein Comite zur Unterluch'
ung der Sache wurde eingefetzt und das
selbe ging gestern an die Arbeit. Das
Comite fand aus, daß sich die Sache in
der That so verhalle und daß ähnliche
Fälle schon öfter vorgekommen seien.
Bei einer Gelegenheit soll der Geistliche
bloß ein drei Fuk nefes Grab uorgefun
den haben. Als er sich weigerte die Be
gräbnißzeremonien vorzunehmen, bis das
Grab tiefer gegraben sei, verlangte der
Todtengräder erst Bezahlung und grub
da5 Grab erst tiefer nachdem er sechs
Dollars erhalten halte.

Cs wird ferner dehauptct, daß während
deö Krieges eine große Anzahl Leichen
conföderirtcr Soldaten in beiagtem
Kirchhofe begraben worden sei. Später
habe man die Hälfte derselben wieder
ausgegraben und sie um Platz zu gewin
nen, zwischen die Leichen der Anderen
hineinbegrabcn.

Dann habe man andere Leichen über
dielen begraben und dieselbe Operation
nochmals wiederholt, so daß an einer
Stelle des Kirchhofes drei Reihen Leichen
übereinander liegen.

Wie gesagt, es ist hohe Zeit, daß die
sem abscheulichen Zustande ein Ende ge
macht werde.

Der kleine Stadtherold.

Herr Heinrich Manke ist gestern von
einer neunmonatlichen Reise aus Deutsch
land zurückgekehrt.

Herr A. Niedel, der Turnlehrer des
Terre Haute Turnvereins stattete uns
heute einen Besuch ab.

Herr Fritz Böttchzr reist heule Abend
ab. Wir können der Mit und Nach
welt unmöglich die wichtige Mittheilung
vorenthalten, daß Herr Böttcher die bei
den ersten Sitze im Schafwagen beseht
hat.

Die Germania Feucrversicherungs
Gesellschaft vonNewYork besitzt einBaar
kapital von einer Million. DaS Ber
mögen der Gesellschaft, einschließlich deS
Reservefonds und des Ueberschusses be-lä- ust

sich auf '2,5GG.G57 51. Dasselbe
ist zum weitaus größten Theile in Buu
desobligationen.'also so sicher, wie nur
möglich angelegt. Die Raten der Ge
sellschaft sind äußerst niedrig. Die hie
sige Agentur der Gesellschaft befindet sich
No. 18 Vance Block. VirginiaAvenue. Herr Friedrich Merz
ist Agent derselben und jederzeit mit Ber
gnügen bereit Versicherungen oufzu
nehmen. Die .Germania" ist eine
deutsche Gesellschaft und stellt auf
Wunfch Policen in deutscher Sprache
aus. Als Beweis ihrer Solidität diene,
daß weder das große Feuer in Chicago,
noch das in Boston sie zu erschüttern ver
mochte.

Zwecke.

Schutzenvereitt.

Der Schützenverein hatte gestern
Abend eine Versammlung und wäblte
Delegaten zur nächsten Delegatensitzung
des amerikanischen Schützenbundes.

Als Delegaten wurden gewählt die
Herren Frank Maus, Fred. März und
Emil Marken.

Ferner wurde beschlossen, am 23. d?.
Monats eine Versammlung abzuhalten,
um zu bestimmen, ob die Delegaten sich
für Indianapolis als Festort für das in
188-- ) abzuhaltende Bundesschicßen erklä
ren sollen oder nicht. '

Wichtig für Damttt.

Fast' alle Damen baben sich gewiß
bereit? mit der großen Frage beschäftigt,
wo sie sich einen hübschen Hut für den
Sommer kaufen sollen. LLir wollen
ihnen ans der Verlegenheit belsen indem
wir thnen mittheilen, daß man bei
Madame A. fiireer. N o. 42 S ü d

Illinois Straße geschmackvolle
Hüte zu billigen Preisen und in großer
Auswahl bekommt.

Magere Leute.
Wcll's Health Nenewer- - stellt die

Gesundheit wieder der, kurirt Dyspevsia,
Impotenz, gcschlechtl. Schwäche. $1.

SS" Wir wurden daraus aufmerksam
gemacht, daß in No. 473 Nord Alabama
Straße, nicht, wie wir vorgestern berich
teten. die Blattern sondern die Masern
herrschten. Es, waren daselbst zwei Kin
der an den Masern erkrankt, und Beide
befinden sich wieder auf dem Wege der
Besserung. .

.f. KLEE. II. C0LEMAX.

KLEE & C0LEMAÄ;
Fabrikanten von

Mineral - Wasser.
Tpark.ing Champaign Cider und Little Daisy.

Ebenso alleinige Agenten von

Belfast Givger Ale und Seltzer Wasser.
?k0tttainen werden sedeneit auf Bestellung gefüllt.

Frntinen werden auch vermikthet.

226, 228 230 Süd Dclawarestr.,
Indianapolis, Ins.

- 311. Tt. Styor, Manager.

iejeniqen, wtlche nach Hot Ton.ig tu aebtn
beabsiHtiaen. um sich Heilung v.'n -- qphtlis,
anderen geschlechtlichen Lraneiten, Scrofeln.
und Ärankbk'ten dtS vluceZ Heilung ,u such,,,,

können ür daS Drittel, dem nS eine solide
Reise seilet,' kurirt erden. Ich rrakiiii seit ?t
fahren hier nnd hibe den oktheil langjähriger Er
fabrung. Ich garantire Heilung in allen Fällen.
Spermatorrhea uns In, roten, werden in jedem
Stadium kurnt. OssicStunden ran & Ubr Morgens
biS9Ubrb,ndZ. 8 Virginia Avenue. Pillkn mit

ebrauchSanmeis'ng werden ,u tzl die Schacht,! ver
schickt.

P. S. Berniett,
Aacholgkr von X. T. Ewlniz.

Court Houso

FMsch-MaV- Sl

von

Gebrüder Böttcher
"Slo. 147 H5ZSalylngtonflr.

Jndililla's größtes Klcidcr-Hau- s

ist

'EFti:nmGDXiii

Feine und gutaemachte Waaren für
Herren, Knaben und Kinder.

Hlo. & & 7 "W. Maokinzton Sir.
Deutliche Auszeichnung ein Preis.


